
 	  Zitat:			  Wenn ich Lisas Gefühle beschreibe, ist dies dann auktorial?	

Nicht beschreiben, zeigen. Miterleben sozusagen.

 	  Zitat:			  Bin wohl noch sehr schlecht!	

Nö. Unerfahren und vielleicht etwas ungeduldig, aber daran kannst du ja hier im Forum arbeiten.[/quote]



Eine Frage noch: Ist es denn prinzipell blöd auktorial Textpassagen zu verfassen? Sollte man immer so nah
wie möglich am Charakter sein? Z.b wie hier, wenn ich jetzt überhaupt richtig liege:  ...Gänsehaut breitete sich
auf ihren ganzen Körper aus. Ihr Herz klopfte gegen ihre Rippen. Sie erschrak sich so sehr, dass sie heftig
mit dem Knie gegen die Fensterbrüstung stieß. Gleichzeitig bemerkte sie, wie jemand die Tür ihres  Zimmers
öffnete.....



ja ich glaube, dass ich wirklich noch sehr ungeduldig bin :D...habe mir gestern bei Amazon noch 2 Bücher
bestellt: Wie man einen verdammt guten Roman schreibt, 1 und 2. Zudem lese ich zur Zeit die Tintenherz
Trilogie von Cornelia Funke um zu lernen, wie ein Profi die Anfänge gestaltet, wie ein Buch allgemein
aufgebaut ist und wie sich das Genre verhält. Tipps sind ja zudem auch hier auf der Seite reichlich
vorhanden.

Danke Euch für die Tipps! Sehr hilfreich

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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